
 

 

Ist eine Reit form, die am Anfang von den 

spanischen Vaqueros, die ihre Reit form ins 

„neue Land“ mitgenommen hatten, ausgeführt 

wurde. Später wurde sie weiterentwickelt, für 

die Arbeiten auf amerikanischen Ranchen, die 

mit über 1000 Stück Vieh und sagenhaft große 

Landschaft/ Weiden es forderten, dass die, die 

sich um das Vieh kümmerten im Stande waren 

sich fortzubewegen auf den unermesslichen 

Weiten. Das Pferd wurde ein „Werkzeug“, das 

sich anpassen musste, wie ein Hammer zum 

Handwerker, welches ein kooperatives und 

Nervenfestes Pferd erforderte.     

SIND SIE:  

ANFÄNGER, „GREENHORN“, „DUDE“, „WRANGLER“ ODER „BUCKAROO“? 
ALLE KÖNNEN REITEN LERNEN! FINDEN SIE HIER SICH SELBST 

Das Westernreiten ist fast dasselbe, wie auf einem Fahrrad mit zwei Rädern zu sitzen, es erfordert 
ebenfalls Gleichgewicht und Fähigkeit zu fokussieren, manche Menschen sind sogar fähig, Fahrrad 
zu fahren ohne die Hände am Lenker zu haben, aber gebrauchen ihre Balance um zu steuern 
anstatt. 
Wie Sie sicher bemerkt haben, sind die Reitausflüge von Long View in jeweils Ein tags- und zwei-
tage Ausflüge aufgeteilt. Darüber hinaus bietet Long View Touren an, die von ca. 1-2 Stunden 
Ausritt sind. Die Touren haben natürlich verschiedene Schwierigkeitsgrade, aber wie es aus dem 
ganzen Konzept hervorgeht, besteht der Unterschied doch typisch mehr in der dauer ihrer 
Ausdauer im Sattel zu sitzen, als der Unterschied ob Sie im Stande sind die verschiedenen 
Gangarten zu reiten. Alle Menschen können, so wie Sie früher das Rad fahren  gelernt haben, auch 
das reiten für den Hausgebrauch erlernen, Sie müssen bloß gewillt sein sich Mühe zu geben es zu 
Lernen. Wenn Sie dann das „Aha-Erlebnis“ gekriegt haben, wird ein Ausflug, Entweder mit ihrem 
eigenen Pferd, oder mit den Pferden von Long View, raus in die nordschleswigische Marsch, als ein 
Erlebnis ohne Gleichen für Sie sein. Das wird etwas sein, womit Sie gar nicht rechnen konnten. 

Aber damit Sie selbst beurteilen können, was von ihnen verlangt wird mit Hinblick auf Reit 
Kenntnisse bei Westernreiten, haben wir Versucht das Westernreiten in folgender Weise zu 
kategorisieren. 

Lesen Sie mehr:   

WESTERNREITEN: 



Anfänger: 

Der Anfänger hat eine begrenzte Erfahrung 

im Umgang mit Pferden, hat aber keine 

„Angst“ vor ihnen. Ein Anfänger ist im Stande 

das Pferd mit eigener Hilfe, oder mit Hilfe 

einer „Leadrope“ über eine kurze Strecke 

schreiten zu lassen, aber ist nicht im Stande 

das Pferd Traben oder Galoppieren zu lassen.     

„GREENHORN“ 

Ein „Greenhorn“ ist mit dem Pferd vertraut, und im Stande mit eigener Hilfe, aufs Pferd 

aufzusitzen und abzusitzen. Er ist mit den Basalten „Hilfen“ bekannt, und kann kontrolliert  Im 

„Schritt“ gehen lassen sowie kürzere Strecken in maßvoller zeit im Trab oder kurzem Galopp   

zurücklegen. 

„DUDE“ 

Ein „DUDE“ ist ein Reiter, der einen leidlichen Sitz im Sattel hat, vertraut mit und Kontrolle bei 

allen Gangarten hat, aber nicht sehr oft reitet 

(Sie haben vielleicht schon früher geritten!) 

 

 „WRANGLER“ 

Ein „Wrangler“ reitet  oft und ist im Stande 

Minimum 3-5 Stunden im Sattel zu sitzen. 

 

„BUCKAROO“ 

Ein „Buckaroo“ ist ein Reiter, der alle obengenannten Eigenschaften besitzt, aber hat darüber 

hinaus einen unabhängigen Sitz, Nachsicht sowie die Eigenschaft ein „Warmes Pferd „ in der 

offenen Landschaft zu Handtieren.  


